
 
21/07/17 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 
Essenz: Liebliche Kinder, es gibt kein wahres Glück in dieser alten Welt mit diesem alten Körper.               

Sterbt deshalb lebendig, gehört zum Vater und werdet wahre Nachtfalter. 
Frage: Was ist eine Besonderheit des Übergangszeitalters? 
Antwort: Kinder, nur im Übergangszeitalter geht ihr, während ihr hier sitzt, auf Reisen in das              

Zuhause eurer Schwiegereltern, in das Paradies. Das ist die Besonderheit des           
Übergangszeitalters. Nur in dieser Zeit wird das Geheimnis der Subtilen Region enthüllt. 

Frage: Mit welcher Methode könnt ihr leicht Armut und Leid vergessen? 
Antwort: Übt es, körperlos zu sein, und ihr werdet Armut und Leid vergessen. Der Vater kommt nur                

zu den armen Kindern, um sie wohlhabend zu machen. Nur die armen Kinder werden vom               
Vater adoptiert. 

Lied: Die Flamme hat sich der glücklichen Versammlung der Nachtfalter entzündet... 
 
 

Om Shanti. Die Seelen empfinden Liebe für ihren überweltlichen, parlokik Vater, den Höchsten Vater,              
die Höchste Seele. Ihr wisst, dass Baba euch nicht hier zurücklassen wird. Wenn eine Seele im Begriff                 
ist, ihren Körper zu verlassen, versuchen die Leute, sie daran zu hindern, so wie sie es in der Geschichte                   
der Satyavan Savitri beschrieben haben. Sie war so anhänglich an ihren verstorbenen Mann, dass sie               
wollte, dass die Seele in den Leichnam zurückkommt. Sie hatte jedoch kein Wissen. Ihr besitzt Wissen.                
Wir alle lieben den Höchsten Vater, die Höchste Seele. Warum wird diese Liebe entwickelt? Um zu                
sterben. Diese Liebe für den Vater ist sehr gut. Seelen sind auf dem Anbetungsweg einen halben                
Kreislauf lang umher gestolpert. Sie wollten nach Hause gehen, in das Land des Friedens. Der Vater                
sagt: „Werdet körperlos! Sterbt lebendig! Wenn sich die Seele vom Körper trennt, bezeichnet man das               
als „Sterben“. Der Vater erklärt: „Kinder, sterbt in Bezug auf diese alte Welt, d.h. sterbt hinsichtlich                
dieser Bindung und gehört zu Mir. Es gibt keine echte Freude in dieser alten Welt und in diesem alten                   
Körper. Es ist eine sehr schmutzige Welt. Sie ist in Wahrheit der tiefste Abgrund der Hölle. Kinder,                 
Baba sagt: „Gehört jetzt zu Mir! Ich bin gekommen, um euch in das Land des Glücks zu holen, wo es                    
absolut kein Leid gibt.“ Werdet wie Nachtfalter und gebt euch glücklich der Flamme hin. Nachtfalter               
fliegen glücklich ins Licht. Manche Nachtfalter werden am hellen Tag geboren sie sterben, sobald es               
dunkel wird. Zum Lichterfest Deepmala, gibt es unzählige winzige grüne Fliegen. Sie stürzen sich in               
die Kerzenflammen. Sobald die Sonne untergeht, sterben sie. Dieser Eine ist die große Flamme. Der               
Vater sagt: „Auch ihr gebt euch hin wie Nachtfalter. Ihr seid Menschen, aber verzichtet während dieses                
Lebens auf alle körperlichen Bindungen. Betrachtet euch selbst als Seelen und habt Yoga mit Mir.“               
Entsagt dem Körperbewusstsein und seid glücklich. Denkt daran, dass ihr Seelen, diese Welt bald              
verlasst und nach Haus geht. Diese alte Welt ist jetzt von keinem Nutzen mehr. Hängt euer Herz daher                  
nicht an sie. Es gibt sehr viele arme Menschen auf der Welt. Meist sind sie es, die unglücklich sind. Der                    
Vater sagt: „Kinder, werdet jetzt körperlos.“ Wir sind Seelen und waren die Bewohner des Landes des                
Friedens. Keiner kann dorthin zurück, ohne vorher rein zu werden. Zurzeit sind die Flügel der Seelen                
gebrochen, insbesondere derjenigen, die sich selbst „Gott“ nennen. Wohin könnten sie euch auch             
bringen? Sie selbst können nirgends hin, wie könnten sie also euch Erlösung gewähren? Deshalb hat               
Gott gesagt: „Ich muss selbst jene Weisen und Heiligen erheben. Sie denken, dass Krishna die               
Versionen der Gita gesprochen hat, während sie tatsächlich Gott Shiva verkündet hat. Shiva ist              



körperlos und darum spricht Er durch den Mund des Vaters der Menschheit (Prajapita) Brahma.              
Menschen werden durch Prajapita Brahma geschaffen. Jeder glaubt das. Fragt irgendjemanden und lasst             
ihn realisieren, warum ein Vater Kinder erschafft: Ein Vater hat Kinder, um ihnen eine Erbschaft zu                
geben. Brahmanen werden durch Brahma geschaffen. Ihr wisst, dass der Vater euch erzieht und euch               
Raja Yoga lehrt, damit ihr die Meister des Himmels werdet. Der Vater kommt, um die Welt zu                 
verändern, d.h. um die Hölle in den Himmel zu verwandeln. Er kommt, um die Welt der Menschen in                  
die Welt der Gottheiten zu verwandeln. Er allein kommt und gibt euch Glück. Manche Menschen hier                
sind Multimillionäre, die in Palästen wohnen etc. Ihr hingegen wisst, dass ihr einen sehr hohen Status                
durch euer Studium beanspruchet. Ein gewöhnlicher Student versteht, dass er vielleicht Anwalt oder ein              
Beamter des Indian Administrative Service wird. Euch ist bewusst, dass Shiv Baba euch lehrt, um euch                
zu Meistern der Welt zu machen. Das ist ein so erhabener Status und bedeutet, 21 Leben lang nie krank                   
zu werden; es wird keinen frühzeitigen Tod geben. Für wen gilt dies? Für die Nachtfalter, die sich dem                  
Vater hingeben und von Ihm werden. Reiche werden nicht von Armen adoptiert werden. 

Die Kinder der Armen werden von den Reichen adoptiert. Jetzt sind alle Menschen völlig verarm. Ihr                
wisst, dass all diese Paläste etc. zerstört werden und zu Staub zerfallen. Wir werden die Meister der                 
neuen Welt. Wir waren es vor 5000 Jahren, haben aber alles verloren und werden jetzt erneut erhaben.                 
Niemand sonst kann Meister der gesamten Welt werden. Ihr werdet für 21 Leben die Souveräne sein.                
Dieses Glück gilt für jeden Menschen im Goldenen Zeitalter für jeden. Hier sterben die Leute sogar                
schon in jungem Alter. Es gibt viele Fälle, wo sie in einem Königshaus geboren werden und sterben,                 
sobald sie geboren wurden. Es ist so, als so ein Kind nur für ein paar Stunden ein Königreich erhalten                   
hätte. Ihr wisst, dass ihr jetzt vor dem Unbegrenzten Vater sitzt. Eine Seele nimmt einen Körper an und                  
spielt unentwegt ihre Rolle. Ihr wisst, dass ihr Seelen seid und dass Baba jetzt hier ist. Er ist                  
gekommen, um euch von euren alten Bindungen zu befreien und euch in neue Beziehungen zu führen.                
Ihr geht tatsächlich in die Subtile Region, seht das Paradies etc. und trefft die Gottheiten. Eure                
Verbindungen sind unbegrenzt. Dies ist so ein guter Brauch, in das Zuhause eurer Schwiegereltern zu               
gehen. Meeras Haus der Schwiegereltern war auch das Paradies. Sie wollte dorthin gehen. Das hier ist                
nicht das Paradies. Hier seid ihr völlig arm. Ihr habt nichts. Unser Bharat war ein sehr erhabenes Land.                  
Es war das Goldene Bharat, aber jetzt ist es ist das nicht mehr. Die Menschen singen Loblieder auf die                   
alten Zeiten. Seht, welchen Wert das Gold heute hat. Die Menschen verstecken ihren Schmuck usw.,               
damit Diebe ihn nicht stehlen können. Dort wird es unbegrenzt viel Gold geben. Es gibt Anzeichen                
dafür wie z.B. den Somnath Tempel. Die Moslems und die Briten haben die Tempel geplündert und                
ihre Paläste und Gräber mit den Juwelen geschmückt. Es gibt noch Spuren, wie wohlhabend Bharat               
einst war. Seht, in welchen Zustand Bharat nun ist! Ihr Kinder wisst, dass ihr jetzt Babas Kinder                 
geworden seid, um die Meister des Himmels zu werden. Baba ist jetzt hier und Er ist auch vor 5000                   
Jahren gekommen. Die Menschen feiern die Nacht Shivas. Sie sprechen jedoch auch von der Nacht               
Krishnas. Es gibt nur einen winzigen Unterschied. Ihr Kinder kennt jetzt die wahren Zusammenhänge.              
Was macht es aus, ob die Geburt Krishnas am Tag oder in der Nacht stattfindet! Tatsächlich ist es                  
falsch, die Nacht Krishnas zu feiern. Die Nacht Shivas ist jedoch etwas Unbegrenztes. Dies sind die                
Versionen, die Gott Shiva spricht. Die Menschen haben Shiva vergessen und über die Nacht von               
Krishna geschrieben. Wenn die Nacht endet, beginnt der Tag. Der Vater kommt, um den unbegrenzten               
Tag zu schaffen. Es gibt den Tag Brahmas und die Nacht Brahmas. Woher kam Brahma? Er wurde                 
nicht wie ein gewöhnlicher Mensch geboren. Wer sind Brahmas Eltern? Das ist so eine einzigartige               
Angelegenheit! Der Höchste Vater hat ihn adoptiert. Er macht ihn zur Mutter und auch zu Seinem                
Kind. Es ist diese Mutter Brahma, die euch, die Brahma Kumars und Kumaris adoptiert. Deshalb               



erinnert man sich an Gott mit den Worten: „Du bist die Mutter und der Vater.“ Wir sind als Seelen Shiv                    
Babas Kinder. Es ist die Seele, die studiert und durch die Ohren ihres Körpers zuhört. Kinder, ihr                 
vergesst, euch an Baba zu erinnern. Ihr identifiziert euch mit eurem Körper. Der Vater erklärt: „Ihr seid                 
Seelen und unvergänglich, wohingegen eure Körper vergänglich sind. Baba Erinnert euch an Mich! Das              
hier ist euer letztes Leben und für euch, Meine Kinder, ist es so wertvoll wie ein Diamant.“ Ihr Seelen                   
gehört nun, zusammen mit eurem Körper, zum Höchsten Vater, der Höchsten Seele. Die Seele wird               
jetzt wieder wie ein hochkarätiger Diamant oder wie reines, 24-karätiges Gold. Zurzeit ist kein Karat               
mehr vorhanden. Indem ihr hier persönlich der Murli zuhört, seid ihr glücklich, in Madhuban zu sein.                
Hier wird die Murli gespielt. Obwohl Baba auch manchmal woanders hingeht, wäre es dort nicht so ein                 
Vergnügen, denn nachdem ihr der Murli zugehört habt, geht ihr wieder zu euren Freunden und               
Verwandten in Mayas Königreich. Hier seid ihr in einer Bhatthi. Ihr studiert hier, um ein Königreich zu                 
beanspruchen. Dies hier ist für euch eine Herberge, in der ihr wohnen könnt. Hier ist die große Familie                  
und auch so viele von draußen kommen und bleiben hier. Hier seid ihr auch in einer Schule. Es gibt hier                    
keine weltlichen Angelegenheiten etc. Ihr führt lediglich spirituelle Gespräche untereinander. Auf der            
einen Seite ist die gesamte Welt und auf der anderen Seite seid ihr. Der Vater sitzt hier und erklärt: „Ihr                    
seid Seelen und Ich bin euer einziger Geliebter.“ Es sind die Seelen, die sich an Gott erinnern. Weil sie                   
unglücklich sind, irren die Menschen auf dem Anbetungsweg umher, um den Unkörperlichen Vater zu              
treffen. Im Goldenen Zeitalter tun sie das nicht mehr. So viele Bilder wurden schon erschaffen. Die                
Menschen malen, was ihnen gerade in den Sinn kommt. Es gibt so viel Respekt für die Gurus. Sie                  
glauben, dass auch wir hier Gurus haben, genauso wie in anderen Ashrams. Sadhu Vaswani zum               
Beispiel war zuerst Lehrer und galt erst später als Heiliger. Er diente den Armen. Jetzt ist er Millionär.                  
Die Leute glauben, dass dies hier ein Ashram wie alle anderen ist. Ihr jedoch versteht, dass der Höchste                  
Vater hierher in Brahmas Körper kommt. Hier werden Brahma Kumars und Kumaris benötigt. Sie sind               
die durch das gesprochen Wort entstandene Schöpfung Brahmas und sie sind für Rudras Opferfeuer              
verantwortlich. Dies ist Rudra Shiv Babas Opferfeuer des Wissens. 

Erinnert euch jetzt an den Einen. Hier geht es darum, sich von Menschen in Gottheiten zu verwandeln.                 
Es gibt keine Versammlung, wo davon die Rede ist, Menschen in Gottheiten zu verwandeln. Nur ihr                
erhaltet hier die Souveränität des Himmels. Wenn ihr den Leuten das sagt, lachen sie über euch und                 
fragen sich, wie das wohl möglich sein kann. Später, wenn sie euch vollständig verstehen, werden sie                
sagen, dass eure Worte wahr sind Gott, der Vater, ist die Wahrheit und ihr erhaltet eine Erbschaft von                  
Ihm. Wir waren die Meister des Himmels. Schaut euch an, welche Zustände jetzt herrschen. Sagt               
jedem: Shiv Baba ist der Höchste Vater und Er schafft den Himmel. Warum werdet ihr dann nicht die                  
Meister des Himmels; warum wollt ihr in der Hölle bleiben. Dies ist das Königreich Ravans und es                 
existiert nicht im Goldenen Zeitalter. Die Gewaltlosigkeit ist die erhabenste Religion. Die neue Welt ist               
das Land Vishnus, aber die Menschen verstehen nicht, dass es auch der Himmel ist. Ihr Kinder wisst,                 
dass der Vater hier ist und euch lehrt, um euch in das Land Vishnus zu bringen. Er sagt: „Erinnert euch                    
ständig an Mich allein!“ Der Höchste Vater, die Höchste Seele, kommt und ermöglicht, dass Seine               
Aufgabe durch Brahma, Vishnu und Shankar ausgeführt wird. Dies steht klar geschrieben. Nennt es das               
Land Vishnus oder das Land Krishnas – das ist dasselbe. Lakshmi und Narayan hießen in ihrer Kindheit                 
Radhe und Krishna. Prajapita Brahma ist ein körperliches Wesen. Die Gottheit Brahma in der Subtilen               
Region würdet ihr ihn nicht „Prajapita“ nennen. Eure Adoption findet durch Prajapita Brahma statt. Der               
Vater macht euch zu Seinen Kindern gehören. Das ist so einfaches. Habt das Bild der Trimurti mit der                  
entsprechenden Schrift darauf in eurem Zuhause. Man erinnert sich daran, dass die Etablierung durch              
Brahma stattfand. Indem sie jedoch den Begriff „Trimurti Brahma“ benutzen, haben sie Vater Shiva              



unterschlagen. Ihr versteht jetzt, dass Shiva der Unkörperliche Höchste Vater, die Höchste Seele, ist              
und dass dieser hier Prajapita Brahma ist. Brahma wird auch als Gottheit bezeichnet, wenn er ein                
perfekter und vollkommener Engel wird. Ihr könnt zurzeit noch nicht „Gottheiten“ genannt werden. Sie              
leben im Goldenen Zeitalter. Eure Religion ist das Dharma der Gottheiten. Die Anbeter sagen: Ehre den                
Gottheiten Brahma, Vishnu und Shankar. Sie sagen nicht: Ehre der Höchsten Seele Brahma. Wenn              
selbst sie Gottheiten genannt werden, wie können sich dann Menschen als Höchste Seele bezeichnen?              
Wie kann es sein, dass alle Menschen eine Form Gottes sind? Auch diese Irrtümer sind im Drama                 
festgelegt; es ist nicht die Schuld der Menschen. Wie können wir ihnen den Weg zeigen? Die Anbeter                 
haben alles vergessen. Sie versuchen so viele verschiedene Wege zu gehen. Der Vater erklärt: „Der Tod                
steht vor eurer Tür. Wenn ihr eure Erbschaft beanspruchen wollt, könnt ihr sie nicht ohne Brahma von                 
Shiv Baba erhalten. Jeder ruft nach Mir, dem Geliebten. Ich komme in jedem Kreislauf im               
Übergangszeitalter. Ich bin ein Punkt. Seht, in welcher Form die Menschen Mich darstellen! Eine              
unvergängliche Rolle ist in einer so winzigen Seele aufgezeichnet. Das ist ein Wunder. Achcha. Den               
lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wieder gefunden Kindern, Liebe, Grüße und Guten             
Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den spirituellen               
Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

1. ​Betrachtet euch als Seelen und verbindet die Liebe eures Herzens mit dem Einen Vater. Diese Welt                 
ist von keinem Nutzen mehr. Entfernt sie deshalb aus eurem Bewusstsein. 

2. ​Gebt euch vollkommen dem Einen Vater hin, um euer Leben einem Diamanten gleich zu machen.                
„Mein ist der Eine Baba und kein anderer.“ Festigt diese Lektion! 
Segen: Mögt ihr Verkörperungen des Wissens sein und jeden Moment, Gedanken und jede            

Sekunde im Übergangszeitalter kraftvoll machen. 
So wie ihr dem Wissen zuhört und es vermittelt, so setzt es auch auf praktische Weise um.                 
EineVerkörperung des Wissens ist jemand, dessen Gedanken, Worte und Handlungen          
immer kraftvoll sind. Das Wichtigste ist, den Samen, den Gedanken, kraftvoll zu machen.             
Wenn der Same, der Gedanke, kraftvoll ist dann werden eure Worte, Taten und             
Beziehungen mit Leichtigkeit kraftvoll. Eine Verkörperung des Wissens zu sein bedeutet,           
dass man jemand ist, der in jedem Moment, in jedem Gedanken und jeder Sekunde              
kraftvoll ist. Wo Licht ist, kann keine Dunkelheit sein undso kann es keinen Unrat geben               
wenn ihr kraftvoll seid. 

Slogan: Stets ‚Ji hazir‘ zu sagen (Ich bin bereit), bedeutet, den wahren Beweis für eure Liebe zu                
geben. 

  
*** O M S H A N T I *** 


